




 

 
Kurzfassung 

Umwelt-
Produktdeklaration 

Environmental
Product-Declaration 

 
Die Deklaration bezieht sich auf eine Gruppe textiler Bodenbeläge mit folgenden Kennzeichen: 
Herstellungsart:  Getuftet 
Nutzschichtmaterial:  100 % Polyamid 6 (PA6) - Fasern, 
Rückenbeschichtung:  textiler Geweberücken aus PP/PES  
Abhängig vom Nutzschichtgewicht ist der textile Bodenbelag in die, gemäß EN 1307 definierten 
Komfortklassen LC 1 bis LC 5 (Tabelle 1) eingestuft. 

Produktbeschreibung  

 

Tabelle 1:   Komfortklassen 

Komfortklasse LC 1 LC 2 LC 3 LC 4 LC 5 

Nutzschichtgewicht [ g/m² ] < 400 ≥ 400 ≥ 600 ≥ 800 ≥ 1000  

Der textile Bodenbelag kann gemäß seiner Kennzeichnung auf dem PRODIS-Label im Privat- oder 
Objektbereich eingesetzt werden.  
Zusätzliche Eignungen sind ebenfalls auf dem PRODIS-Label ausgewiesen. 

Anwendungsbereich 

Die Ökobilanz wurde nach /ISO 14040/ ff. entsprechend den Anforderungen der Produkt-
deklarationsregeln (PCR) für „Bodenbeläge“ durchgeführt. Als Datenbasis wurden spezifische Daten 
von GUT-Mitgliedsunternehmen, sowie Daten aus der Datenbank „GaBi 4“ herangezogen. 
Die Ökobilanz umfasst  

- Teil 1: Produktherstellung inklusive der Vorketten (von der Wiege zum Fabriktor),  
- Teil 2: Auslieferung/Verlegung, Nutzung 
- Teil 3: Nachnutzungsstadium  

Rahmen der Ökobilanz 

Der Eingangswert für die zutreffenden Spalten der Ergebnistabelle ist die Komfortklasse des textilen 
Bodenbelags (Tabelle 1), die dem PRODIS-Label zu entnehmen ist. 

Ergebnis der Ökobilanz 

Tabelle 2:  
Ergebnisse der Ökobilanz für  Teil 1 – Produktherstellung Teil 2 Teil 3 - Nachnutzungsstadium 

Auswertegröße 
Einheit 
pro m² LC1 LC2 LC3 LC4 LC5 
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LC1 LC2 LC3 LC4 LC5 

Primärenergie nicht 
erneuerbar [MJ] 110,2 154,2 197,8 240,3 282,4 -18,5 -23,0 -26,9 -30,4 -33,5 

Primärenergie 
erneuerbar [MJ] 2,0 2,7 3,4 4,1 4,8 -0,3 -0,3 -0,4 -0,4 -0,5 

Treibhauspotential -
(GWP 100) [kg CO2-Äqv.] 6,6 9,8 12,9 15,9 19,0 1,6 1,9 2,3 2,6 2,8 

Ozonabbaupotential 
(ODP) [kg R11-Äqv.]  2,7·10-7 3,7·10-7 4,6·10-7 5,6·10-7 6,5·10-7 -5,2·10-8 -6,4·10-8 -7,5·10-8 -8,5·10-8 -9,4·10-8

Versauerungspotential 
(AP) [kg SO2-Äqv.]  2,1·10-2 3,1·10-2 4,1·10-2 5,1·10-2 6,1·10-2 1,7·10-3 2,1·10-3 2,5·10-3 2,8·10-3 3,1·10-3

Überdüngung (NP) [kg PO4-Äqv.]  2,6·10-3 4,0·10-3 5,4·10-3 6,8·10-3 8,2·10-3 3,6·10-4 4,5·10-4 5,3·10-4 6,0·10-4 6,6·10-4

Bildung v. Photo-
oxidantien (POCP) [kg Ethen-Äqv.]  2,4·10-3 3,3·10-3 4,3·10-3 5,2·10-3 6,0·10-3 3,7·10-5 4,6·10-5 5,4·10-5 6,1·10-5 6,7·10-5

Die Ergebnisse basieren auf der Ökobilanz textiler Bodenbeläge der Gemeinschaft umweltfreundlicher Teppichboden (GUT) e.V., Aachen,
in Zusammenarbeit mit:: Textile and Flooring Institut GmbH, Aachen, 
kritisch begleitet  von: Prof. Dr. Walter Klöpffer, Int. Journal of Life Cycle Assessment, LCA CONSULT & REVIEW, Frankfurt a.M.,  
 Dipl. Natw. ETH Roland Hischier, Head of unit LCA, EMPA, St Gallen  

Zusätzlich sind die Ergebnisse folgender Prüfungen in der Umwelt-Produktdeklaration dargestellt: Nachweise
und Prüfungen VOC-Emissionen  GUT Produkt-Prüfungskriterien basierend auf dem /AgBB-Schema/ zur 

Bestimmung von Emissionen aus Bauprodukten, 

Schadstoffprüfungen GUT Produkt-Prüfungskriterien 
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Zugelassen ist das Produkt gemäß der europäischen technischen Zulassung  
(7-Kennzeichnung), sowie der jeweiligen nationalen Zulassungsgrundsätze für 
Bauprodukte, z.B. der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung des Deutschen 
Instituts für Bautechnik. 
Zulassungsnummern sind der  PRODIS-Kennzeichnung zu entnehmen 
(www.pro-dis.info). 

0.4 Güte-
sicherung 

Der textile Bodenbelag ist mit einem GUT/PRODIS-Prüfsiegel für umweltfreundliche 
Produkte ausgezeichnet. Im Rahmen dieses Produktinformationssystems werden 
jährliche Kontrollen von unabhängigen Prüfinstituten vorgenommen. 

0.5 Lieferzustand Der textile Bodenbelag besitzt bei Auslieferung die in Tabelle 4 beschriebene 
Zusammensetzung und Eigenschaften. Bei der Angabe der Schichtmassen handelt 
es sich um Mittelwerte bezogen auf die jeweilige Komfortklasse. 
 
Tabelle 4:   Eigenschaften der textilen Bodenbelaggruppe 

Komfortklasse 
Merkmale 

LC 1 LC 2 LC 3 LC 4 LC 5 
Einheit  

Nutzschicht:  

Polgarn PA 6 100 [%] 

Nutzschichtgewicht 300 500 700 900 1100 [g/m²] 

Träger:  

Trägermaterial PP/PES 100 [%] 

Rücken:  

Textilgewebe aus PP/PES 100 [%] 

Gesamtgewicht 1477 1837 2147 2427 2677 [g/m²] 

Zusätzliche Merkmale gemäß 
/EN 1307/ 

Zusätzliche Eigenschaften und Eignungen des 
Produktes sind durch Kennzeichnung mit einem 
Zusatzsymbol gemäß /EN 685/ deklariert und können 
der jeweiligen PRODIS-Lizenz entnommen werden. 

1 Grundstoffe 

1.1 Grundstoffe  In Tabelle 5 sind die Grundstoffe aufgelistet, die im textilen Bodenbelag bei 
Auslieferung enthalten sind, sowie deren Masse-Anteile.  

* Bezeichnung für den Anteil Garn unterhalb der Trägeroberfläche 

Tabelle 5:   Grundstoffe 

Masse-Anteil [%] Konstruktions
schicht Material  

LC 1 LC 2 LC 3 LC 4 LC 5 
Ressource 
erneuerbar  

Verfüg-
barkeit  Herkunft  

Polschicht und 
Toter Pol* PA 6 25,4 34,0 40,8 46,4 51,4 nein begrenzt global 

Träger PP/PES 7,2 5,8 5,0 4,4 4,0 nein begrenzt global 

Kreide 
CaCO3 

nein reichlich Europa 
Vorstrich 

SBR-
Latex 

32,5 30,0 26,1 24,3 22,0 
nein begrenzt global 

Kreide 
CaCO3 

nein reichlich Europa 
Kaschier-
strich SBR-

Latex 

30,5 26,7 25,1 22,2 20,2 
nein begrenzt global 

Rücken-
gewebe PP/PES 4,4 3,5 3,0 2,7 2,4 nein begrenzt global 
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Treibhauspotential (GWP) 
Für die häufigsten treibhauswirksamen Substanzen ist der Parameter GWP (global 
warming potential) definiert. Die Klimaänderung wurde für einen Zeithorizont von 
100 Jahren angegeben. Das GWP beschreibt den Beitrag einer Substanz zum 
Treibhauseffekt relativ zum Beitrag einer gleichen Kohlendioxidmenge ( CO2).  

Ozonschichtabbau (ODP) 
Die Ausdünnung der stratosphärischen Ozonschicht wird in erster Linie durch 
Fluorchlorkohlenwasserstoffe (FCKW) und einige Chlor- und Bromkohlen-
wasserstoffe verursacht. Als Referenzsubstanz für den Ozonabbau wird die 
Substanz FCKW R11 herangezogen, der das Ozonabbaupotential ODP (ozon 
depletion potential) = 1 zugeordnet wird. 

Versauerung von Böden und Gewässern (AP) 
Das Säurebildungspotential AP (acidification potential) gibt an, in welchem Maße 
eine Komponente säurewirksam ist. Die Säuren sind wasserlöslich und können als 
saurer Regen nieder regnen. Die verschiedenen Emissionen werden innerhalb 
dieser Kategorie auf Schwefeldioxid (SO2)-Äquivalente bezogen.  

Überdüngung (NP) 
Unter Eutrophierung versteht man die Auswirkung des übermäßigen Eintrags von 
Nährstoffen in Boden oder Wasser. Dabei werden Substanzen betrachtet, die 
entweder Stickstoff oder Phosphor enthalten. Das Eutrophierungspotential NP 
(nutrification potential) gibt den potentiellen Beitrag einer Substanz zur Produktion 
von Biomasse an. Das Ergebnis wird in  Phosphatäquivalenten (PO4) angegeben. 

Bildung von Photooxidantien (POCP) 
Der Sommersmog wird verursacht durch die Bildung von Photooxidantien in der 
unteren Troposphäre. Hauptsächlich wird der Sommersmog durch Reaktion von 
Kohlenwasserstoffen und Stickoxiden (NOx) unter Sonnenstrahlung verursacht. Das 
Ergebnis wird in Kilogramm Ethenäquivalente angegeben, welches in der 
Troposphäre entsteht. 

In Abbildung 5 sind die relativen Beiträge der Lebensstadien Produktherstellung incl. 
der Bereitstellung der Grundstoffe, Auslieferung/Verlegung, Nutzung pro Jahr und 
Verwertung zu den oben beschriebenen Wirkungskategorien für Umwelt-
einwirkungen dargestellt. Die Anteile sind auf die Komfortklasse LC3 bezogen. 
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Abbildung 5: Relative Beiträge der Lebensstadien zu den Umwelteinwirkungen 
 für die Komfortklasse LC3 

Abbildung 6 differenziert den Anteil der Umwelteinwirkungen für die 
Produktherstellung aus Abbildung 5 nach unterschiedlichen Teilprozessen der 
Produktion. Die überwiegenden Beiträge resultieren für alle Wirkungskategorien aus 
der Bereitstellung der Grundstoffe. Die Darstellung gilt für alle Komfortklassen, 
relative Abweichungen der Beiträge liegen im Bereich von 1 %. 
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Abbildung 6:  Relative Beiträge verschiedener Teilprozesse der Produktion zu 
 den Umwelteinwirkungen bei der Produktherstellung  
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7.12 Interpretation Auf den Abbildungen 1 und 5 ist erkennbar, dass der Produktionsprozess (incl. der 
Bereitstellung der Grundstoffe) den maßgebenden Anteil am 
Primärenergieverbrauch und an den Umwelteinwirkungen darstellt. Bei näherer 
Betrachtung (Abb. 2 und 6) wird deutlich, dass innerhalb dieses Lebensstadiums der 
weitaus größte Teil von der Bereitstellung der Grundstoffe verursacht wird und nicht 
durch die textiltechnischen Prozessschritte. Die umweltrelevanten Faktoren steigen 
annähernd linear mit dem Materialeinsatz, der vorwiegend von den polymeren 
Fasern bestimmt wird.  
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Abbildung 7:  Abhängigkeit des Primärenergiebedarfs und der beschriebenen 
 Wirkungskategorien für Umwelteinflüsse von den Komfort-
 klassen (Polschichtgewicht), bezogen auf die Komfortklasse LC1  
 (für die Produktherstellung)  

Die energetische Verwertung  des textilen Bodenbelags resultiert in einer 
Primärenergiegutschrift von 10,4 bis 13,7 % (Abbildung 1). Da das 
Ozonabbaupotential entscheidend vom Primärenergieeinsatz abhängig ist, ergibt 
sich auch hierfür eine Gutschrift.  

In der Gesamtbilanz sind die Lebenszyklusabschnitte Auslieferung und Verlegung  
von untergeordneter Bedeutung.  

In dieser Bilanz wird ein Nutzungsstadium  von einem Jahr betrachtet. Für diesen 
Zeitraum ist der Einfluss auf die Gesamtbilanz gering. Es wird jedoch darauf 
hingewiesen, dass dieser Anteil linear mit der tatsächlichen Lebensdauer steigt. Bei 
einer Bilanzierung über die gesamte Lebensdauer müssen daher die Werte in 
Tabelle 10 mit den betrachteten Lebensjahren multipliziert werden. 

Vergleiche mit anderen Bodenbelägen sind nur zulässig, wenn vergleichbare 
Hintergrunddaten und Berechnungsmethoden verwendet werden und gleiche 
Nutzung zugrunde liegt. 

8 Zusätzliche Informationen, Nachweise und Testergebnisse 

8.1 Emissionen Die Emissionen des textilen Bodenbelags bei Auslieferung entsprechen den 
Anforderungen der GUT-Prüfkriterien für VOC-Emissionen (Tabelle 6) und 
Schadstoffe. 
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